
Der Bürgermeister 

 

   

Geschäftsführung: 
Fachdienst Bauleitplanung und Städtebau 

 

 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses der  
Stadt Lüdenscheid 

am Montag, dem 28.11.2022 
im Ratssaal 

Anwesend: 

 Vorsitz: 

Ratsherr Jens Holzrichter FDP  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsfrau Susanne Mewes CDU  
Ratsfrau Karin Hertes SPD  
Ratsfrau Ilona Bartocha Bündnis 90 / 
Die Grünen 

 

Ratsherr Gordan Dudas MdL SPD  
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Dirk Franke SPD  
Ratsherr Michael Meyer CDU  
Ratsherr Ralf Schwarzkopf MdL, MdL CDU  
Ratsfrau Elisabeth Siebensohn CDU  
Erster Stellvertretender Bürgermeister Björn Weiß CDU Vertretung für Herrn Mehmet 

Kaya ab 16:50 Uhr (TOP 5) 
Herr Eugen Cramer Bündnis 
90/Die Grünen 

 

Herr Dietmar Fernholz DIE LINKE. Vertretung für Herrn Torsten  
Lange 

Herrn Philipp Kallweit SPD  
Frau Eva Prinz CDU  
Herr Benjamin Pritschow SPD  

 Beratende Mitglieder Integrationsrat 

Ratsherr Otto Ersching DIE LINKE.  

 Verwaltung: 

Erster Beigeordneter Fabian Kesseler  
Herr Marcus Müller  
Herr Christian Hayer  
Herr Christopher Rehnert  
Herr Andreas Beckmann 
 

Gäste: 
 
Herr Schmitz 

 

 Schriftführung: 

Frau Kathrin Sturm  

 



   

Abwesend: 

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Herr Mehmet Kaya CDU  
Herr Torsten Lange DIE LINKE.  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 

Herr Thomas Funk Fraktionslos  
Herr Martin Kornau Fraktionslos  

 
 
Beginn:  16:30 Uhr   Ende:  17:25 Uhr 
 
 
 1. Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin 

 
Frau Kathrin Sturm wird zur stellvertretenden Schriftführerin für diese Sitzung des Bau- und 
Verkehrsausschusses bestellt.  
 
Die Mitglieder des Bau- und Verkehrsausschusses der Stadt Lüdenscheid stimmten ein-
stimmig zu. 
  
 

 
 
 2. Öffentliche Fragestunde 

 
E n t f ä l l t 

 
 

 
 3. Vorzeitige Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans der Stadt Lüden-

scheid vor dem Hintergrund der Sperrung der Rahmedetalbrücke 
Vorlage: 256/2022 

 
Vorsitzender Holzrichter begrüßte Herrn Schmitz als Vertreter der LÜLF + Sicherheitsbera-
tung GmbH. 
 
Herr Schmitz von der LÜLF legte in einer Power Point Präsentation, die aufgrund ihres Um-
fangs, nur im Rats- und Bürgerinformationssystem einsehbar ist, den Bedarf der Fortschrei-
bung des Brandschutzbedarfsplans der Stadt Lüdenscheid dar. 
 
Mit TOP 3 „Vorzeitige Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans der Stadt Lüdenscheid 
vor dem Hintergrund der Sperrung der Rahmedetalbrücke“, BV 256/2022, folgte unmittelbar 
danach die Abstimmung zur Empfehlung der Beschlussvorschläge zur weiteren Beratung im 
anschließenden Haupt-und Finanzausschusses.  
 
Die Ausschussmitglieder stimmten der Empfehlung einstimmig zu. 

 
 

Beschluss: 
 

1. Die unter externer Begleitung durch die LUELF+ Sicherheitsberatung GmbH erstellte 
Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans der Stadt Lüdenscheid wird in der aus 
der Anlage ersichtlichen Fassung beschlossen.   



   

 
2. Das Schutzziel wird weiterhin als differenziertes Planungsziel mit den im Brand-

schutzbedarfsplan auf Seite 196 zusammenfassend dargestellten Parametern unver-
ändert festgelegt. Der Zielerreichungsgrad von mindestens 80 % bleibt bestehen.
  
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die sich aus dem Maßnahmenkatalog des Brand-
schutzbedarfsplanes sowie des begleitenden Workshops ergebenden notwendigen 
organisatorischen, personellen und technischen Maßnahmen fortzuführen bzw. vor-
zubereiten und umzusetzen. 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, das unter I.b) dargestellte Umsetzungskonzept für 

den Zeitraum der Brückensperrung (und der damit einhergehenden Isolation der Ort-
steile Rathmecke und Dickenberg) umzusetzen und die erforderlichen externen 
Vergaben durchzuführen. 

 
5. Sofern die Verwaltung feststellt, dass zur Sicherstellung der zusätzlichen Aufgaben 

eine externe Vergabe erforderlich wird, dürfen die eingeplanten Haushaltsmittel der 
elf eingerichteten hauptamtlichen Stellen aus dem Produktsachkonto 02.04.05 – 
5011000/7011000 – Beamtenbezüge – in Höhe der zu kompensierenden Stellenan-
teile genutzt werden. Einer für diesen Fall notwendig werdenden über- oder außer-
planmäßigen Mittelbereitstellung zulasten des vorstehenden Kontos wird bereits jetzt 
zugestimmt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: / 
Enthaltungen: / 
  
 
 
 4. Beteiligungsverfahren zum Entwurf des Rettungsdienstbedarfsplans des 

Märkischen Kreises 
Vorlage: 263/2022 

 
Unter TOP 4 „Beteiligungsverfahren zum Entwurf des Rettungsdienstbedarfsplans des Mär-
kischen Kreises“, BV 263/2022, erfolgte die Abstimmung über die Empfehlung des Be-
schlussvorschlages zur weiteren Beratung im nachfolgenden Haupt- und Finanzausschus-
ses. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmten der Empfehlung einstimmig zu. 
 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen zum übersandten Entwurf des Rettungsdienstbedarfsplans für den Mär-
kischen Kreis wird nicht erteilt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: / 
Enthaltungen: / 
  



   

 
 5. Parkleitsystem - weiteres Vorgehen 

Vorlage: 269/2022 

 
TOP 5 „Parkleitsystem – weiteres Vorgehen“, BV 269/2022, behandelte die Abstimmung zu 
dem Beschluss über den Beschlussvorschlag und dessen Umsetzung bis zum 30.06.2023. 
 
 Die Ausschussmitglieder stimmten dem Beschluss mit Stimmenmehrheit, einer Gegenstim-
me, zu. 
 
Beschlüsse: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Basis des vorliegenden Entwurfs zum Aufbau eines sta-
tischen Parkleitsystems ein Konzept für ein dynamisches Parkleitsystem zu erarbeiten, die 
Möglichkeiten einer Förderung zu klären und den Kostenanteil der Stadt Lüdenscheid zu 
ermitteln.  
 
Die aktuelle Ausschreibung zum Aufbau eines statischen Parkleitsystems wird gemäß §17 
Absatz 1, Nr.2 und Nr.3 VOB/A aufgehoben.  
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: / 
  
 

 
 
 6. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte 

 
 
 6.1. Verkehrsversuch: Einengungsstelle im Bereich Kölner Straße/ Einfahrt  zur  

Westfalenstraße 

 
Herr Hayer teilte mit, dass im Bereich der Westfalenstraße in den letzten 4 Monaten eine 
Einengungsstelle als Verkehrsversuch eingerichtet war. Die Einengung befand sich von der 
Kölner Straße kommend am Beginn der 30-Zone und sollte vor allem die Geschwindigkeiten 
im Bereich der dortigen Schulwegquerung mindern. Die vorliegenden Vergleichsmessungen 
zeigen, dass die Einrichtung der provisorischen Engstelle dazu geführt hat, dass die Ge-
schwindigkeiten im anschließenden Abschnitt der 30-Zone deutlich gesenkt werden konnten. 
Der V85-Kennwert wurde von 40 km/h auf 35 km/h reduziert. Zur Erhaltung dieses Ge-
schwindigkeitsniveaus soll die Einengungsstelle dauerhaft umgesetzt werden. Hierzu sollen 
in Kürze beidseits Sperrflächen mit fest verbauten Warnbaken installiert werden. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



   

 7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 7.1. Bekanntgaben 

 
 
 7.1.1. Warntag 08.12.2022 

 
Der Erste Beigeordnete Fabian Kesseler gab Informationen zum bundesweiten Warntag vom 
08.12.2022 bekannt. Diese sind ebenfalls im Rats- und Bürgerinformationssystem ein-
sehbar. 

 
 
 7.2. Beantwortung von Anfragen 

 
E n t f ä l l t  

 
 
 7.3. Anfragen 

 
Die im Rats- und Bürgerinformationssystem eingestellte Anfrage der CDU-Fraktion vom 
21.11.2022 lag in der Sitzung als Tischvorlage vor. 
 
Sie wurde von Herrn Marcus Müller wie folgt verlesen und beantwortet: 
 
Schriftliche Anfrage des Ratsherrn Kahler vom 21.11.2022 zur Beantwortung in der 
öffentlichen Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 28.11.2022 
Verschiebung der Neugestaltung des Spielplatzes in der Rathmecke 
 
Die Verwaltung beantwortet die Fragen wie folgt: 
1. Weshalb kommt es zu einer Verschiebung der Neugestaltung des Spielplatzes in der 
Rathmecke? 
 
Wie bei allen anderen im Haushaltsentwurf 2023 aufgeführten Spielplätzen, so wurden Pla-
nung und Bau auch in Bezug auf den Spielplatz Rathmecke verschoben. Dies war notwendig 
geworden aufgrund des Weggangs der mit Spielplatzplanung und –bau zuständigen Person 
im Laufe des Jahres 2022. Die Stelle konnte bisher nicht neu besetzt werden.  
 

2. Wie ist die Verschiebung der Neugestaltung des Spielplatzes in der Rathmecke mit der 
Zusage des Bürgermeisters zu vereinbaren, dass der Stadtteil Rathmecke Dickenberg kurz-
fristig gefördert wird? 
 

Der Stadtteil Rathmecke Dickenberg ist durch die Sperrung der Rahmedetalbrücke beson-
ders betroffen und verdient besondere Unterstützung. 
Wie aus der Beantwortung unter Punkt 3. ersichtlich wird, ist es möglich, den Spielplatz 
Rathmecke in der Priorisierung vorzuziehen und damit den Stadtteil Rathmecke Dickenberg 
zu fördern. Personelle Gründe führen aktuell leider zu der unbefriedigenden Situation, dass 
vorgesehene Planungen neuer Spielplätze verschoben werden mussten. Die Verschiebung 
ist also nicht im Zusammenhang mit der Zusage des Bürgermeisters zum Stadtteil Rathme-
cke Dickenberg zu sehen. 
 
 
 



   

3. Was wird die Verwaltung unternehmen, damit der Spielplatz in der Rathmecke vor dem 
Hintergrund der Brückensperrung früher und nicht später modernisiert wird? 
 

Planung und Bau der im Haushaltsentwurf aufgeführten Spielplätze beruht auf einem Spiel-
platzentwicklungskonzept aus dem Jahre 2004 und dessen Fortschreibung in 2019. Auf-
grund der damals getätigten Analysen wurde eine Prioritätenliste zur Ertüchtigung bzw. dem 
Bau von Spielplätzen ermittelt. Diese liegt dem Haushaltsentwurf zu Grunde. 
Für das kommende Jahr 2023 ist vorgesehen, das Spielplatzentwicklungskonzept zu aktuali-
sieren bzw. fortzuschreiben. Hierfür ist Geld im Haushaltsentwurf hinterlegt. Die daraus ge-
wonnenen Erkenntnisse fließen in die weitere Bearbeitung des Themas ein. 
Aus Sicht der Verwaltung ist es natürlich möglich, den Spielplatz Rathmecke vorzuziehen. 
Dies ist allerdings abhängig von der weiteren personellen Entwicklung im FD 67. 
 
 
Vorsitzender Holzrichter bedankte sich bei Herrn Müller für den Vortrag. 

 
 

Da keine Tagesordnungspunkte für den nichtöffentlichen Teil der Sitzung vorlagen, bedankte 
sich der Vorsitzende Holzrichter bei allen Anwesenden und schloss die Sitzung. 

 

 

gez. Holzrichter  gez. Sturm 

Vorsitzender      Schriftführerin 
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